
ZUSATZQUALIFIKATION 

SPRACHBILDUNG IN MEHRSPRACHIGER GESELLSCHAFT (ZuS)

WAS IST ZUS?

Um Lehramtsstudierenden umfangreiches Theorie- und Handlungswissen in den Bereichen fachspezifische Sprachbildung und Mehrsprachigkeitsförderung

zu vermitteln, wurde im Wintersemester 2014/15 die interdisziplinär angelegte Zusatzqualifikation „Sprachbildung in mehrsprachiger Gesellschaft (ZuS)“ an

der Universität Duisburg-Essen eingerichtet.

Ziele:

• Vorbereitung der Studierenden auf das Unterrichten in sprachlich heterogenen Klassen

• Aneignung von vertieften Kenntnissen in den Themenbereichen Sprachbildung, Verknüpfung fachliches und sprachliches Lernen, Mehrsprachigkeit sowie 

Inter- und Transkulturalität 

A – SPRACHBILDUNG UND MEHRSPRACHIGKEIT IN 

DER PRAXIS

Studierende haben die Möglichkeit, einen

Schwerpunkt auf Sprachbildung und Mehrsprachigkeit

im Fachunterricht, sprachsensible Schul- und

Unterrichtsentwicklung, Diagnose etc. in folgenden

Praxisphasen ihrer Lehramtsausbildung zu legen:

B – PÄDAGOGISCHE PERSPEKTIVEN AUF 

HETEROGENITÄT UND MIGRATION

In diesem Bereich werden Seminare aus den

Bildungswissenschaften angeboten, die

pädagogische Perspektiven auf Heterogenität

und Migration fokussieren.

C – UNTERRICHTSFACH UND SPRACHE

Studierende können in diesem Bereich

(fachdidaktische) Veranstaltungen zum fachlichen

und sprachlichen Lernen besuchen. Angebote gibt

es in den Kooperationsfächern:

D – KONTRASTSPRACHEN

In diesem Bereich lernen die Studierenden eine

neue Sprache, mit dem Ziel,

Sprachaneignungsprozesse zu reflektieren und

ihre eigene Sprach(lehr)bewusstheit zu

erweitern.

Dies kann zusätzlich durch die Bearbeitung

eines Sprachenlernportfolios vertieft werden.

ANSPRECHPERSONEN

SALLY GERHARDT (sally.gerhardt@uni-due.de)

DR. ANDREA SCHÄFER-JUNG (andrea.schaefer@uni-due.de) 

Eingangs-

und 

Orientierungs-

praktikum

Berufsfeld-

praktikum

Praxissemester

Umsetzung:

Schwerpunktsetzungen im Wahlpflichtbereich des 

Regelstudiums 

Gewinn:

• fachliche Qualifizierung in den fokussierten 

Themenbereichen

• Profilierung für den Arbeitsmarkt

Zielgruppe:

Lehramtsstudierende aller Fächer und Schulformen

Umfang:

mind. 26 CP

Reichweite:

bisher 530 Absolvent*innen
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